
GEMEINDEVERWALTUNG

Ein neues Buch über die Gemeinde Hau-
sen: „Dorfrundgang“

Das Buch „Gruss aus Hausen“, welches die
Ausstellung der Ansichtskarten-Samm-
lung (Juli 2012) von Walter Baer zusam-
menfasst, ist ein grosser Erfolg geworden
– es sind auch nicht mehr viele Exemplare
auf Lager!
Eine kleine Gruppe hat sich an die Arbeit
gemacht, ein neues Buch unter dem Ar-
beitstitel „Dorfrundgang“ zu verfassen.
Unser Buch will in einem Rundgang durch
Hausen, Heisch, Ebertswil und die Weiler
die Veränderung unserer Gemeinde im
Laufe der Jahrzehnte zeigen. Was früher
ein Dörfchen war, ist heute ein Quartier
(z.B. Heisch). Ehemalige Gewerbetriebe
sind heute Wohnhäuser. Gebäude wurden
abgebrochen, um für Neues Platz zu schaf-
fen – oder sie sind abgebrannt und ein
Neubau ist entstanden.
Die Politische Gemeinde, der Verschöne-
rungsverein Hausen, die „Natur- und Hei-
matschutz-Gesellscha Oberamt “ und der
Verein „Kultur im Dorf “ tragen die Her-
stellungskosten.
Wir rufen die Bevölkerung auf, an die-
sem neuen Buch mitzuhelfen!
Wir suchen für dieses Projekt Fotos, die
das Leben in der Gemeinde Hausen in frü-
heren Zeiten zeigen.
Zum Beispiel Personen bei der Arbeit an
ihrem Arbeitsplatz, Fotos von Werkstätten,
Einzelgebäuden und Häusergruppen. Wir
sammeln auch Geschichten zu ihrer Ar-
beit, ebenso Geschichten aus dem Leben
der ehemaligen Bewohner und Bewohne-
rinnen.

So hat uns zum Beispiel eine ehemalige
Heimarbeiterin (Jahrgang 1924) von ihrer
Arbeit für die Firma Weisbrod-Zürrer er-
zählt. Oder ein ehemaliger „Ebertswiler
Lausbub“ (Jahrgang 1931) hat uns erzählt,
wie er einst auf den (heute abgebrochenen)
Kamin der Fabrik in Ebertswil geklettert
ist. 
Ihren Beitrag – seien es Fotos oder Ge-
schichten zu Arbeit und Freizeit aus Ihrem
Leben – nehmen gerne mündlich, schri-
lich oder per e-mail entgegen:
Martin Elmiger 044 764 00 02 
familie.elmiger@gmx.ch
René Marthaler 044 764 05 12 
r-marthaler@bluewin.ch
Wir freuen uns auf Ihre Informationen!

Mit herzlichem Dank
Martin Elmiger, René Marthaler

Bürgersprechstunden

Seit Oktober 2014 führt die Gemeinde Hau-
sen am Albis Bürgersprechstunden-Ter-
mine. Jeweils am letzten Donnerstag im
Monat haben alle Einwohner die Möglich-
keit, mit dem Gemeindepräsidenten und der
Gemeindeschreiberin in Kontakt zu treten.
Die nächsten Bürgersprechstunden-Ter-
mine sind am:
Donnerstag, 25. Juni 2015
Donnerstag, 27. August 2015
Donnerstag, 24. September 2015
Donnerstag, 29. Oktober 2015
Donnerstag, 26. November 2015
Donnerstag, 17. Dezember 2015
zwischen 17.00 Uhr und 18.00 Uhr, im Ge-
meindehaus, Sitzungszimmer Erdgeschoss.

Ich freue mich auf Ihre Anregungen und
wir beantworten gerne Ihre Fragen.  

Stefan Gyseler, Gemeindepräsident

Grüngutcontainer und Astmulde
Im Chratz und in Ebertswil steht schon seit
Jahren je ein Grüngutcontainer, im Chratz
zudem eine Astmulde. Nichts ist so gut, als
dass man es nicht noch verbessern könnte.
Unverrottbarer Plastik und Blumentöpfe
gehören nicht in diese Container. Diese
sind je nach Material korrekt zu entsorgen. 
In den Grüncontainer gehören:
– Rüstabfälle von Gemüse und Obst
– Kaffeesatz und Teekraut, Eierschalen
– Tiermist von Pflanzenfressern
– Schnittblumen und Topfpflanzen
– Gartenabfälle, Rasen- und Wiesenschnitt
– Laub und Stroh
– Haare, Federn, Sägemehl und -späne
Nicht in den Grüncontainer gehören:
– Speisereste, Fleisch und Fisch
– Hunde- und Katzenkot
– Asche und behandeltes Holz
– Plastiksäcke, Verpackungsmaterial,  

Kunststoffe
– Staubsaugersäcke
– Steine, Glas, Metalle, Papier, Textilien
Die Container werden neben dem Metall-
sammelcontainer einen neuen Standplatz
erhalten. 
Die Beschreibung für den Grüngutcontai-
ner vor Ort wird vereinfacht. Aber es ist al-
leweil gut, einfach so mal nachzulesen, um
mit Befriedigung festzustellen, dass man‘s
richtig macht.

Ein neues Buch über die Gemeinde
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Neben dem Grüngutcontainer steht die
Astmulde. Bitte beachten Sie, dass nur Ast-
material mit mehr als Daumendicke darin
entsorgt wird. Dünne Tannenäste, Ruten
und Blattmaterial gehören in den Grün-
gutcontainer nebenan.

Umweltkommission und Regie

Eco-Mobil on Tour

Effiziente Fahrzeuge erleben
Eco-Mobil on Tour zu Gast in der Ener-
gieRegion Knonauer Amt
Einsteigen, testen und vergleichen: An der
Roadshow Eco-Mobil on Tour können sich
die Besucherinnen und Besucher unab-
hängig über umweltschonende Fahrzeuge
informieren, ohne gleich in ein Verkaufs-
gespräch verwickelt zu werden. Vom 26.
Mai bis 28. Mai 2015 steht ein solches
Fahrzeug in Hausen am Albis, auf dem
Parkplatz vor dem Gemeindehaus. Inte-
ressierte können es jeweils zwischen
11.30 und 12.30 Uhr besichtigen. Roger
Götschi, Mitglied der Umweltkommis-
sion Hausen am Albis, wird vor Ort sein.
Am 29. und 30. Mai 2015 macht der Anlass
Halt in Hedingen.
Wer ein energieeffizientes Auto sucht, hat
heute die Qual der Wahl. Damit Kaufinte-
ressenten unverbindlich eine Vielzahl um-
weltschonender Fahrzeuge miteinander
vergleichen können, haben Energie-
Schweiz sowie die Organisationen e’mo-
bile, gasmobil und NewRide die Roadshow
Eco-Mobil on Tour lanciert. 
Am 29. und 30. Mai 2015 ist Eco-Mobil on
Tour zu Gast in der EnergieRegion Kno-
nauer Amt. Die Ausstellung auf dem Ge-

lände der Ernst Schweizer AG, Bahnhof-
platz 11, in Hedingen bietet den Besuche-
rinnen und Besuchern die Möglichkeit,
verschiedene zwei-, drei- und vierrädrige
Eco-Mobile zu testen: Elektro- Hybrid-
und Erdgasautos, besonders sparsame
Benzin- und Dieselmodelle sowie elektri-
sche Kleinmotorfahrzeuge, E-Scooters und
E-Bikes. Fachleute beraten die Besucherin-
nen und Besucher unabhängig und mar-
kenneutral. 
Der Anlass dauert am Freitag von 12.00 bis
20.00 Uhr. Am Samstag ist die Ausstellung
von 9.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. Der Ein-
tritt ist frei. Neben der Fahrzeugausstellung
finden die Besucherinnen und Besucher
eine Festwirtscha sowie eine Hüpurg
für die Kinder vor. Als lokaler Presenting
Partner engagiert sich der Verein Energie-
Region Knonauer Amt.
Am Samstag offerieren Teslafahrer und die
eGroup Knonauer Amt einen kostenlosen
Taxidienst mit Elektrofahrzeugen zum
Brunch im Paradies über den Dächern von
Mettmenstetten (Kosten des Brunchs: 25
Franken). Besammlung für die Fahrt zum
Brunch am 30. Mai um 9.30 Uhr beim
Bahnhof Hedingen.
Die EnergieRegion Knonauer Amt geht
voran
Bereits im letzten Jahr wurden in Hedin-
gen die Elektromobilität-Testtage durchge-
führt. Dank einer Verkaufsaktion im An-
schluss an den Anlass konnten sieben
Personen von einem vergünstigten Preis
für den energieeffizienten i-MiEV von
Mitsubishi profitieren. Gemeinsam mit der
eGroup Knonauer Amt setzt sich der Ver-
ein EnergieRegion Knonauer Amt für
möglichst emissionsarme Fahrzeuge im
Knonauer Amt ein.
Weitere Infos: www.eco-mobil-on-tour.ch 
Die Umweltkommission freut sich auf
möglichst viele Interessierte.

Wasserqualität Wasserversor-
gung Hausen am Albis
Das Huusener Trinkwasser besteht zu
zirka 90-98% aus eigenem Quellwasser
vom Albisgebiet, die restlichen 2-10% be-
ziehen wir als Grundwasser von der Grup-
penwasserversorgung Amt (GWVA) aus
dem Grundwasserpumpwerk Maschwan-
den. Bei starker Trockenheit wird der zu-
sätzliche Fremdwasserbedarf aus dem Zü-

richsee über die Wasserversorgung Zürich
bezogen. 
Das Huusener Trinkwasser wird peri-
odisch durch das Kantonale Labor unter-
sucht und entspricht den gestellten Anfor-
derungen, bzw. es ist hygienisch und
bakteriologisch einwandfrei. Das Quell-
wasser wird mittels einer UV-Anlage auf-
bereitet um vorsorglich mögliche Bakte-
rien zu eliminieren. Aktuelle Werte
erhalten Sie unter
www.wasserqualitaet.ch
(Eingabe der Postleitzahl).
Chemische Beurteilung
Wasserhärte (Min-Wert) °fH   27.90
Wasserhärte (Max-Wert) °fH   32.40
Nitratgehalt (Min-Wert) mg/l   06.30
Nitratgehalt (Max-Wert) mg/l   11.10
Hygienische Gesamtbeurteilung
Die mikrobiologischen Proben lagen so
weit untersucht innerhalb der gesetzlichen
Vorschrien Ja
Optionale Angaben
Aerobe mesophile Keime
(Min-Wert) KBE/ml     0
Aerobe mesophile Keime 
(Max-Wert) KBE/ml     5
Escherichia coli 
(Min-Wert) KBE/100ml     0
Escherichia coli 
(Max-Wert) KBE/100ml     0
Enterokokken 
(Min-Wert) KBE/100ml     0
Enterokokken 
(Max-Wert) KBE/100ml     0
Bei einem Wasserleitungsbruch oder bei
einem unerklärbar hohen Wasserver-
brauch wenden Sie sich bitte an den Brun-
nenmeister. 
Wir bitten Sie bei Versorgungsunterbrü-
chen um Verständnis, auch wenn diese
etwas länger dauern können. Weitere In-
formationen erhalten Sie bei der Wasser-
verordnung der Gemeinde Hausen am
Albis.
Brunnenmeister Tel. 079 / 934 56 79
Pikettnummer Tel. 044 / 764 19 81
(ausserhalb der Bürozeiten oder in Notfäl-
len)

Manuel Schneiter, Brunnenmeister

Gemeindeversammlung vom 
2. Juni 2015
Die Stimmberechtigten der Gemeinde
Hausen am Albis werden auf

(Bild: Franz Georg Keel)



2. Juni 2015, 20.00 Uhr in den Gemein-
desaal im Schulhaus Weid, Hausen am
Albis
eingeladen zur Behandlung folgender An-
träge des Gemeinderates: 
1. Abnahme der Jahresrechnung 2014 

B. Sommerauer Nägelin
2. Genehmigung Nachtragskredit im Be-
trag von Fr. 186‘941.65 und Genehmigung
der Bauabrechnung im Betrag von Fr.
1‘586‘941.65 für den Neubau Garderoben-
gebäude Sportplatz Jonentäli

R. Brönnimann
3. Genehmigung Nachtragskredit im Be-
trag von Fr. 19‘343.55 und Genehmigung
der Bauabrechnung im Betrag von Fr.
477‘243.55 für die Umnutzung Schulküche
zu Klassenzimmer und Umbau altes Se-
kundarschulhaus sowie neuer Serverraum

H. Amberg
4. Schulraumplanung: Information des Ge-
meinderates (keine Beschlussfassung)

H. Amberg

Öffnungszeiten der Gemeindeverwal-
tung und des Betreibungsamtes Hausen
am Albis 
Mo + Mi 08.00 – 11.30 / 14.00 – 16.30 Uhr
Di  08.00 – 11.30 Uhr / 
Nachmittag geschlossen
Do  08.00 – 11.30 / 14.00 – 18.00 Uhr
Fr  07.00 – 14.00 Uhr durchgehend
Selbstverständlich sind wir nach telefoni-
scher Terminvereinbarung auch an Diens-
tag- und Freitagnachmittagen für Sie da.
Während den Sommerferien sind wir wie
folgt für Sie da:
Mo – Mi  08.00 – 11.30 Uhr / 
Nachmittag geschlossen
Do  08.00 – 11.30 Uhr / 14.00 – 18.00 Uhr
Fr  07.00 – 14.00 Uhr durchgehend
(nach telefonischer Vereinbarung auch zu
den übrigen Zeiten)

Gemeindeverwaltung
Hausen am Albis

Melden Sie sich bei Feuer-
brandverdacht bei der Gemein-
deverwaltung
Feuerbrand ist eine bakterielle Pflanzen-
krankheit, die in Kernobstanlagen, Hoch-
stammobstgärten und Baumschulen
(Apfel, Birne, Quitte) grossen Schaden an-
richten kann. Zu den Wirtspflanzen gehö-
ren auch Cotoneaster, Scheinquitte, Feuer-

dorn, Vogelbeere und Weissdorn. Eine
vollständige Wirtspflanzenliste und viele
weitere Informationen zu Feuerbrand sind
auf der Internetseite www.feuerbrand-
zh.ch zu finden. 
Auf der Gemeindeverwaltung können Sie
das Merkblatt „Feuerbrand im Hausgar-
ten“ gratis beziehen. 
Wie ist Feuerbrand zu erkennen?
Hauptsächlich über die Blüte dringen die
Feuerbrandbakterien in die Wirtspflanzen
ein. Vom Stielgrund her verfärben sich
Blüten und Blätter braun bis schwarz. O
krümmt sich die Spitze befallener Äste ha-
kenförmig. Äste bis hin zur ganzen Pflanze
sterben ab. Erste Symptome sind wenige
Wochen nach der Blüte sichtbar. 
Was tun bei Befallsverdacht?
Feuerbrand ist meldepflichtig. Wenden
Sie sich bei einem Verdachtsfall an Ihre
Gemeindeverwaltung oder direkt an den
Gemeindekontrolleur, Patrick Wyss, Tel.
079 486 99 04. Er verfügt über die nötigen
Kenntnisse und Kontakte, wie im entspre-
chenden Fall am Besten vorzugehen ist.
Wegen der Verschleppungsgefahr sollten
befallene Pflanzenteile nicht berührt
oder selber abgeschnitten werden.
Wenn Sie näher als 500 m zu einer Obst-
anlage oder einem grossen Obstgarten
wohnen, sind Neupflanzungen von Wirts-
pflanzen gemäss Fachstelle Pflanzenschutz
unerwünscht.
Obstproduzenten sind Ihnen dankbar,
wenn Sie mithelfen, den Feuerbrand-Be-
fallsdruck so niedrig wie möglich zu halten. 
Ab Juni sind die Feuerbrandkontrolleure
der Gemeinde unterwegs, um Wirtspflan-
zen auf Feuerbrand zu kontrollieren.

Gemeindeverwaltung Hausen am Albis

Vandalen an Feuerstellen und
Vita-Parcour

Das schöne Frühlingswetter lockte die Be-
völkerung wieder vermehrt ins Freie.
Dabei gibt es leider auch „Gruppierungen“
die mit den Feuerstellen des Verschöne-
rungsvereins nicht gerade zimperlich um-
gehen. So geschehen beim Reservoir
Ebertswil, wo die Feuerstelle (Grill) total
demoliert wurde und Glasscherben den
prächtigen Aussichtspunkt praktisch 
unbrauchbar gemacht haben (Schaden-
summe ca. Fr. 1‘000.00).

Das gleiche Schicksal erlitt der Vita-Par-
cour. An einem schönen Sonntagabend
durchquerte ein „Saubannerzug“ die An-
lage im Huuserholz, riss Hinweistafeln
mitsamt den Pfosten herunter und verfeu-
erte das Material anschliessend bei der
Feuerstelle im südlichen Teil des Parcours.
(Schadensumme hier: Fr. 1‘500.00). 
Sollten Sie zufällig Personen beobachten,
die nicht so genau wissen was „Mein und
Dein“ ist und Sachen im öffentlichen
Raum beschädigen, melden Sie dies der
Gemeindeverwaltung (044 764 80 21) oder
direkt der Kommunalpolizei Affoltern. 
(044 762 56 76).

Gemeindeverwaltung Hausen am Albis

Personelles aus der Gemeinde-
verwaltung

Per 31. August 2015 tritt Peter Gisler,
Hauswart Schulhaus Ebertswil, in den
wohlverdienten Ruhestand. Der Gemein-
derat und die Schulverwaltung bedanken
sich bereits heute für die gute, langjährige
Zusammenarbeit und wünschen ihm für
die Zukun alles Gute. Als Nachfolger
wurde Roger Götschi, Ebertswil, mit
einem 60%-Pensum gewählt. Er tritt die
Stelle per 1. September 2015 an.
Nach dem Lehrabschluss wurde Jasmin
Guntli als Verwaltungsangestellte mit
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einem Teilpensum von 60 % befristet wei-
ter beschäigt, um ihr den Besuch der be-
rufsbegleitenden 2-jährigen Berufsmittel-
schule zu ermöglichen. Jasmin Guntli
kündigte ihr Arbeitsverhältnis per Ende
März 2015. Der Gemeinderat und die Ver-
waltung danken ihr für die gute Zusam-
menarbeit und wünschen ihr nachträglich
noch alles Gute im neuen Job.
Als Sachbearbeiterin Steuern mit einem
50%-Pensum wurde Delia Varuolo-
D’Onofrio, Stallikon, gewählt. Ihr Stellen-
antritt erfolgt am 1. Juni 2015 mit 20 %
und ab 1. Oktober 2015 mit 50%.
Der Gemeinderat und die Mitarbeitenden
heissen Roger Götschi und Delia Varuolo
herzlich willkommen, wünschen ihnen
einen guten Start und freuen sich auf eine
gute Zusammenarbeit.

Gemeindeverwaltung Hausen am Albis

Offene Jugendarbeit Oberamt

Kochen im Jugi Chratz jeden ersten Mitt-
woch im Monat (ausser während den Fe-
rien), jeweils ab 17.00 Uhr

Am 1. April 2015 haben wir das erste Mal
gemeinsam im Jugendtreff Chratz gekocht.
Bei der Menüwahl waren sich die Jugend-
lichen einig. Sie wollten Pizza zubereiten.
Als ich nachfragte, ob wir Salat dazu ma-
chen sollen, wollte die Mehrheit nicht.
Nach dem Einkauf der Zutaten legten wir
gleich los. Die kleine Küche platzte aus
allen Nähten. Die Arbeitsteilung war sehr
solidarisch. Der einzige männliche Jugend-
liche war sichtlich der Hahn im Korb.
Nachdem die erste Pizza im Ofen brutzelte,
lief den Jugendlichen bereits das Wasser im
Mund zusammen. Sie machten eine Foto-
session und es wurde gespielt, gequatscht,
gelacht und auch vor dem Jugendtreff tob-
ten sich die Jugendlichen aus. So war nicht
nur die Pizza am kochen, das Jugi kochte
auch. Die erste Pizza verschwand null
Komma plötzlich in den hungrigen

Mägen. Sofort wurde die Nächste produ-
ziert. Während sie im Backofen schlum-
merte, wurde für Nachschub gesorgt. Sie
wollten noch eine Weitere. Der Start in die
Koch-Ära war sichtlich geglückt. 
Ein grosses Dankeschön und ein Kompli-
ment an das Kochteam. Ihr habt das super
gemacht. Ich freue mich auf die nächste
lebhae Kochsession.

Marco Müller, Jugendarbeiter

Kappeler Milchsuppe

Am 14. März 2015 lud die Jugendarbeit
Oberamt zur Kappeler Milchsuppe. Im
Vorfeld warb ich für diesen Event an der
Oberstufe. Herr Donatus Stemmle, Präsi-
dent der Sekundarschulpflege Hausen am
Albis, Kappel am Albis und Rifferswil,
konnte dafür gewonnen werden, den ge-
schichtlichen Hintergrund aufzuzeigen. Es
war ein wunderschöner, kalter Winter-
abend. Um 17.30 Uhr sollte es losgehen. Es
tauchten lediglich Irene Giradet von der
reformierten Kirche Hausen am Albis und
Donatus Stemmle auf.
Herr Stemmle übergab mir eine Farbkopie
vom Gemälde des berühmten Malers Al-
bert Anker zur „Kappeler Milchsuppe“.
Zuvor beantwortete er mir noch einige ge-
schichtliche Fragen.
Ich liess mich nicht davon abbringen, den
Anlass durchzuführen. So bediente ich
mich den Möglichkeiten der Gegenwart
und vernetzte mich per WhatsApp. In kür-
zester Zeit schrieben die Jugendlichen zu-
rück und freuten sich auf das Feuer und
die Milchsuppe. Immer mehr Jugendliche
fanden sich beim Kappeler Milchsuppen-
stein ein. Sie halfen fleissig mit, Holz für
das wärmende Feuer zu sammeln. Als ich
begann Milchsuppe zu kochen, waren die
Jugendlichen skeptisch und rümpen die
Nase. Dennoch hatte ich einige Gehilfen,
die mit viel Elan mithalfen und dem Ge-
schehen gespannt folgten. Die enorme
Hitze der Glut brachte das Gericht in Mi-
nutenfrist zum Kochen. Alle schöpen mit

Becher aus dem gleichen Topf, wie anno
dazumal. Es entstanden gute Diskussionen
über das Essen und den wunderschönen
Ort. Die Jugendlichen berichteten mir,
dass sie diesen Platz o aufsuchen. Es
herrschte eine sehr friedliche Atmosphäre.
Immer wieder stachen die Jugendlichen in
den Wald, um Nachschub für das Feuer zu
holen. Der Abend zog sich bis in die späten
Abendstunden hin. Am Schluss räumten
wir den Platz feinsäuberlich auf und es ent-
standen nochmals gute Diskussionen zum
ema Umwelt. Die Jugendlichen bedank-
ten sich für den gelungenen Abend und
wünschen sich den Anlass zu wiederholen. 

Marco Müller, Jugendarbeiter 

„Wie viel ist zu viel?“ - Die Jugendarbeit
Oberamt forscht nach 

Vom 30. April bis zum 9.
Mai 2015 fand die Dialog-
woche Alkohol - eine na-
tionale Alkohol-Präventi-
onskampagne - statt. Das
Ziel dieser Aktionswoche
ist es, auf regionaler Ebene

durch verschiedene Aktivitäten einen Dia-
log über Alkohol anzuregen. Die Jugend-
arbeit Oberamt nahm dies zum Anlass, um
zusammen mit Jugendlichen und mit Un-
terstützung der Suchtpräventionsstelle der

Bezirke Affoltern und Dietikon eine Aus-
stellung für Jugendliche und Erwachsene
auf die Beine zu stellen. In der zweiten
Woche der Frühlingsferien machten sich
eine kleine Gruppe engagierter Jugendli-
cher aus der 1. Sek. mit Elan ans Werk: Es
wurde geschnitten, geklebt und gesprayt.
Im Laufe der Woche entstanden mehrere
Bildergeschichten rund um den Konsum
von Alkohol – dabei stand der problema-
tische Konsum im Vordergrund. 
Mit verschiedenen Symbol-Bildern, Pfei-
len, Plus- und Gleich-Zeichen wurden so
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auf eindrückliche
Weise Zusammen-
hänge zwischen
über mäs sigem Al-
koholkonsum und
Selbst- und Fremd -
 gefährdung aufge-
zeigt: 
So wurden zum
Beispiel Gewalt
durch zu viel Alko-
holkonsum, Ge-
fährdung im Stras-
senverkehr, beim
Schwimmen oder
Risiken während
der Schwanger-
scha thematisiert.
Vom 4. bis zum 6.
Mai 2015 besuch-
ten alle Klassen 
der Sekundar-

schule Hausen die Ausstellung. Nebst den
von den Jugendlichen gestalteten Plakaten
gab es auch interaktive Elemente: 
So konnten die Schüler und Schülerinnen
beispielsweise mit Fahrsi mulatoren oder
Rauschbrillen einen Blutalkoholspiegel si-
mulieren und dadurch die Veränderung
der Wahrnehmung und Reaktionsfähigkeit
erfahren. 
Zudem konnten sich die Jugendlichen in
kleineren Gruppen mit dem Spiel „Alk-
Tschegger“ auf vielfältige Weise mit dem
ema Alkohol auseinandersetzen und ihr
Wissen darüber erweitern. Dieses Spiel
wurde bereits für eine frühere Präventions-
aktion von der Suchtpräventionsstelle der
Bezirke Affoltern und Dietikon zusammen
mit Jugendarbeiter Marco Müller entwi-
ckelt und seither an verschiedenen Orten
eingesetzt.
Am 9. Mai 2015 fand im Jugendraum der
katholischen Kirche ein öffentlicher Ab-
schluss-Event statt. Jugendliche servierten
alkoholfreie Drinks während dem die Er-
wachsenen sich über ihre Haltung im Um-
gang mit Alkohol austauschen und auch
noch Neues erfahren konnten. 
Es ist sehr erfreulich, dass sich Jugendliche
so aktiv bei der Gestaltung der Ausstellung
beteiligten. Schön wäre, wenn diese Aus-
stellung dazu beigetragen hat, der Frage
nachzugehen: „Wie viel ist für mich zu
viel?“

Franzisca Schaub, Suchtprävention 
Bezirke Affoltern und Dietikon

Marco Müller, Jugendarbeit Oberamt

Öffnungszeiten der Bibliothek
Dienstag 15.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr – 16.00 Uhr 

(Okt. – März)
Donnerstag 09.00 Uhr – 11.00 Uhr

15.00 Uhr – 20.00 Uhr
Samstag 09.30 Uhr – 12.00 Uhr
Während den Schulferien 
(13. Juli bis 16. August 2015) 
jeden Donnerstag, 17.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Kleine Auswahl neuer Medien
Belletristik:
– Montecristo – Suter, Martin
– Mein Vater ist Putzfrau – Azzedine, Sa-

phia
– Selbstporträt mit Flusspferd – Geiger,

Arno
– Der Tag, als meine Frau einen Mann fand

– Berg, Sibylle
– Wir zählen unsere Tage nicht – Blatter, Sil-

vio
– Auf beiden Seiten – Hartmann, Lukas
– Rebeccas Traum – Roberts, Nora
– Das Kind, das nachts die Sonne fand – Di

Fulvio, Luca
– Löwen wecken – Gundar-Goshen, Ayelet
– Das letzte Wort – Kureishi, Hanif
– Das Glück sieht immer anders aus –

Moser, Milena
Krimi/riller:
– Wer ohne Schande ist – Lehtolainen,

Leena
– Der Prediger von Fjällbacka – Läckberg,

Camilla
– Provokateure – Walker, Martin
– Zurück auf Start – Markaris, Petros
– Der Psychiater – Katzenbach, John
– Verheissung – Adler Olsen, Jussi
– Denn sie betrügt man nicht – George, Eli-

sabeth
– Die Tage des Zweifels – Camilleri, Andrea
Sachbuch:
– Wie geht Karriere? – Lukesch, Barbara
– Sehnsucht nach den grünen Höhen –

Zopfi, Emil 
– Die Zeit: 12.30 Uhr – Witschi, Kurt
– Essbare Blüten – Költringer, Claudia
– Schluss mit Schlafproblemen – Jahn, Ruth
– Ganz normal anders – Ihde Scholl, o-

mas
DVD’s, CD’s, Hörbücher, Zeitschrien:
Das komplette Medienangebot ist im On-

line-Katalog der Bibliothek zu finden und
kann von zuhause aus bequem reserviert
werden unter 
www.bibliotheken-zh.ch/hausen
Die digitale Ausleihe: Mit Ihrer Kunden-
Nummer direkter Zugang zu 
www.dibiost.ch

Aufruf an alle Schreibfreudigen: 
Aus dem Dorf – für das Dorf
Zum 40-jährigen Jubiläum der Bibliothek
möchten wir möglichst viele Texte 
(Prosa, Lyrik, Dada, aber auch Augenblick-
Texte, Gedankensprünge, Anekdoten,
Wünsche, Gebete etc.) aus der Bevölke-
rung sammeln. 
Diese Zeilen sollten nicht mehr als ein A5-
Blatt beanspruchen, können mit Namen
unterzeichnet oder anonym sein. 
Am 27. Juni 2015, dem Tag der offenen Tür
mit vielen Überraschungen, werden diese
A5-Blätter in der Bibliothek dekorativ an
einer Wäscheleine aufgehängt mit der Auf-
forderung zum „Geschichten pflücken“.
Wir freuen uns auf möglichst viele Texte!
Abgabe-Termin bitte bis 15. Juni 2015

Das Bibliothek-Team

Vorankündigung
Samstag, 27. Juni 2015 10.00 – 14.00 Uhr
TAG DER OFFENEN TÜR – 40 Jahre 
Bibliothek im Gemeindehaus mit vielen
speziellen Überraschungen. KEINE AUS-
LEIHE!
Mittwoch, 9. September 2015, 14.30 Uhr
Geschichten und Schabernack mit Bil-
derbuch-Autor Lorenz Pauli. Für Kinder
zwischen 5 und 9 Jahren.
Dienstag, 29. September 2015, 
09.30 – 10.00 Uhr
Buchstart: Gschichtli, Versli und Liedli
für die Chliine zwüsche 9 und 36 Mönet
Mittwoch, 4. November 2015, 19.30 Uhr
„Wie gsait“ Geschichten und Musik mit
Flurin Caviezel

Tag der offenen Tür
Herzlich willkommen am Samstag, 
27. Juni, 10.00 bis 14.00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Zur offiziellen Jubiläumsfeier erwartet Sie
ein tolles Programm, unter anderem:
– „Über die Bücher gehen“
– Dialog am runden Tisch: 1975 bis 2015 –

ehemalige Bibliothekarinnen, Kommis-
sionsmitglieder und Gemeinderäte erin-
nern sich.

– Apéro
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– Sitzen auf Sätzen: Posieren auf dem ein-
zigartigen Bücher-ron

– Geschichten pflücken
– Musik

Das Bibliotheks-Team

VEREINE

Vorankündigung Bundesfeier 2015
Samstag, 1. August 2015 ab 19.00 Uhr
Volksfest mit Musik, Verpflegung, Fackel-
zug, Feuer. Vor dem Gemeindesaal Weid,
Hausen am Albis (bei schlechter Witterung
im Gemeindesaal)
– Ansprache von Stefan Gyseler,

Gemeindepräsident Hausen
Detailangaben zum Programm erfolgen im
Anzeiger sowie mit einem Flyer in alle
Haushaltungen.

Verein Kultur im Dorf, Hausen am Albis

Kunst in Hausen 2015
22. bis 25. Oktober 2015 
Bereits sind erste Anmeldungen aus allen
Kunstrichtungen eingegangen – wir freuen
uns auf weitere Künstlerinnen und Künst-
ler aus Hausen am Albis, die entweder in
dieser Gemeinde wohnen oder arbeiten.
Die Anmeldeunterlagen und das Regle-
ment zu Kunst in Hausen finden Sie auf
der Homepage www.kulturimdorf.ch
Wichtig zu wissen:
– Kunst in Hausen stellt Raum für Malerei,

Zeichnungen, grafische Arbeiten, Foto-
kunst, Skulpturen, künstlerische Instal-
lationen, bewegte Bilder/Video zur Ver-
fügung.

– Von ausgestellten Werken sollen ¾ nicht
älter als 3 Jahre oder noch nie in Hausen
gezeigt worden sein.

– Speziell fördern wir die „Junge Kunst“ –
alle bis 25 Jahre können ihre Werke in
einem separaten Bereich zeigen – meldet
Euch!

– Anmeldeschluss: 30.06.2015
Freuen Sie sich auf eine vielfältige Ausstel-
lung, ein abwechslungsreiches Rahmen-
programm und das Café mit feinen Köst-
lichkeiten.

Für das OK „Kunst in Hausen“ 
Maya Langhi

Verschönerungsverein Hausen a.A.

Ihre persönliche Ruhebank?

Mit einem Banksponsoring beim Verschö-
nerungsverein ist dies möglich. Wir pfle-
gen und restaurieren die Bänke nicht nur,
sie müssen auch einmal ersetzt oder ver-
setzt werden. Die Gelegenheit, eine ge-
sponserte und beschriete Bank aufzustel-
len. Das Banksponsoring ist unter den
folgenden Voraussetzungen möglich:
– Die Anzahl der aufgestellten Ruhebän-

ken (2013 ca. 80 Bänke) sollte in etwa
gleich bleiben.

– Die gesponserten Bänke können an bis-
herigen Standorten (Ersatz von alten
Bänken) oder in speziellen Situationen
auch an neuen Orten aufgestellt werden.

– Das Bankmodell sowie Art und Grösse
der Gravur wird vom VVH vorgegeben.

– Die Sitzbank besteht aus besonders dau-
erhaem Eichen -Vollholz und stammt
aus einheimischer Produktion. (Muri-
Moos)

– Die Bank ist stabil und langlebig und
wird fest im Untergrund verankert.

– Ihre persönliche Widmung wird auf eine
Metallplatte graviert und an der Bank
angeschraubt.

– Eingraviert werden Sinnsprüche mit
max. 50 Zeichen und der Name des
Spenders z.B: “Ein Tag ohne Lachen ist
ein verlorener Tag” Karl Muster

– Der Gravurvorschlag muss dem VVH
vorgelegt und genehmigt werden.

Preis: CHF 1’100.– inklusive Aufstellen,
Gravurplatte an der Rücklehne und War-
tung der Bank über Jahre.
Standortwahl: Der gewünschte Standort
kann mit dem zuständigen Vorstandmit-
glied des VVH direkt vereinbart werden.
Bei neuen Standorten muss das Einver-
ständnis von Grundeigentümer und weite-
ren Beteiligten / Betroffenen eingeholt
werden.
Interessenten melden sich bitte beim 
Präsidenten, Markus Wetli oder unter 
kontakt@vvhausen.ch

Herbstveranstaltung:
Diese findet unter dem Titel „Erlebnis
Türlersee“ am 20. September 2015 statt.
Rund um den Türlersee erleben Sie viel In-
teressantes, Spannendes, Unterhaltsames.
Gestartet wird um 09.45 Uhr beim Strand-
bad, ca. um 15.00 Uhr treffen sich dort 
alle wieder zum gemeinsamen Schluss-
Grillver gnügen.
Detaillierte Angaben im nächsten Huuser-
Spiegel oder auf www.vvhausen.ch.
Reservieren Sie sich dieses Datum, es wird
ein spannender Tag für Jung und Alt.

Brigitt Maier

Musikverein Harmonie

Sonntag, 21. Juni 2015
Platzkonzert des MVH Hausen am Rosen-
fest von 10.30 bis 12.00 Uhr in der Gärtne-
rei Reichenbach in Hausen. 
Samstag, 4. Juli 2015
Platzkonzert des MVH Hausen an der
Chilbi Hausen, 19.00 bis 19.30 Uhr das
erste Konzert der Beginners-Band (Ju-
gendprojekt des MVH Hausen)
und 19.45 bis 20.45 Uhr Konzert vom
MVH Hausen
Samstag, 25. Juli 2015
Platzkonzert des MVH Hausen am Wald-
fest in Uerzlikon von 19.30 bis 21.00 Uhr

Marc Schneiter, Aktuar
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Aus unseren Gruppen
Zu Besuch beim Senioren-Mittagessen
Unangemeldet und trotzdem sehr herzlich
empfangen komme ich am 21. April ins
Untergeschoss der katholischen Kirche,
um ein paar Aufnahmen für den Huuser
Spiegel zu machen und die Stimmung zu
erfahren. Aus dem geplanten Kurzbesuch
wird allerdings nichts. “Du bleibst doch
zum Essen - Du musst den ganzen Ablauf
miterleben, um dir ein Bild zu machen!”
Beides natürlich schlagende Argumente:
Das erste überzeugt bereits durch einen
kurzen Blick aufs leckere Menü (Suppe,
Polenta, Carrébraten, Gemüse und Des-
sert), das zweite führt zu zahlreichen kur-
zen, interessanten Gesprächen mit den
Gästen.

Das Angebot “Senioren-Mittagessen” be-
steht schon seit vielen Jahren und geht in
die Anfangszeit der “Arbeitsgruppe Senio-
ren Hausen” zurück. 
Eine Gruppe von Gastgeberinnen richtet
jeweils am 3. Dienstag des Monats mit viel
Liebe die “Gaststätte” im Untergeschoss
der Kirche her. 
Geburtstagskinder des laufenden Monats
werden mit einer kleinen Aufmerksamkeit
verwöhnt, was nicht selten dazu führt, dass
der “Weinkeller” sehr gut bestückt ist.
Das Menü wird zur Zeit durch die Küche
des Albisbrunn zubereitet. 

Nr. 80  Juni 2015 Mitteilungen aus der Gemeinde Huuser Spiegel

Arbeitskreis Senioren Hausen am Albis

Aktivitäten 1. Juni bis 15. September 2015
01.06.2015 14.30 Uhr Handarbeits-Stubete in der Zwinglistube
01.06.2015 WG3 (Wandergruppe 3)
03.06.2015 13.30 Uhr WG1 (Wandergruppe 1)
04.06.2015 14:00 Uhr Kafihock Ebertswil
09.06.2015 13.30 Uhr Jassen in der Zwinglistube
10.06.2015 Velogruppe „Glarnerland“

Start und Ziel Ziegelbrücke
16.06.2015 12.00 Uhr Seniorenmittagessen in der kath. Kirche
17.06.2015 WG2 (Wandergruppe 2): 

Kyburg–Agasul–Rumlikon–Fehraltorf
23.06.2015 13.30 Uhr Jassen in der Zwinglistube
24.06.2015 14.00 Uhr Kafihock Hausen in der Zwinglistube
26.06.2015 Ausst.Gr.:Tram-Museum, Zürich
29.06.2015 Wandergruppe 3
01.07.2015 13.30 Uhr Wandergruppe 1
02.07.2015 14.00 Uhr Kafihock Ebertswil
06.07.2015 14.30 Uhr Handarbeits-Stubete in der Zwinglistube
08.07.2015 Velogruppe „Luzerner-Tour“
14.07.2015 13.30 Uhr Jassen in der Zwinglistube
15.07.2015 WG2: Goms (Oberwald-Reckingen)
21.07.2015 12.00 Uhr Seniorenmittagessen in der kath. Kirche
22.07.2015 14.00 Uhr Kafihock Hausen in der Zwinglistube
27.07.2015 WG 3
28.07.2015 13.30 Uhr Jassen in der Zwinglistube
31.07.2015 Ausst.Gr.: Bruno Weber Park, Dietikon
03.08.2015 14.30 Uhr Handarbeits-Stubete in der Zwinglistube
05.08.2015 13.30 Uhr WG 1
06.08.2015 14.00 Uhr Kafihock Ebertswil
11.08.2015 13.30 Uhr Jassen in der Zwinglistube
12.08.2015 Velogruppe: Rund um die Albiskette
18.08.2015 12.00 Uhr Seniorenmittagessen in der kath. Kirche
19.08.2015 WG2: Flühli-Schüpeim-Entlebuch
25.08.2015 13.30 Uhr Jassen in der Zwinglistube
26.08.2015 14.00 Uhr Kafihock Hausen in der Zwinglistube
28.08.2015 Ausstellungs-Gruppe.: Historisches Museum, Luzern: 

“Emil, bitte antworten!”
31.08.2015 WG 3
02.09.2015 13.30 Uhr WG 1
03.09.2015 14.00 Uhr Kafihock Ebertswil
07.09.2015 14.30 Uhr Handarbeits-Stubete in der Zwinglistube
08.09.2015 13.30 Uhr Jassen in der Zwinglistube
09.09.2015 Seniorenreise
15.09.2015 12.00 Uhr Seniorenmittagessen in der kath. Kirche
16.09.2015 Velogruppe: Rheintal-Tour evtl. Bad Ragaz
16.09.2015 WG2: Churer Rheintal/ evt. Sattel-Unterägeri

(Änderungen sind möglich)

Weitere Informationen finden Sie:
– Anzeiger des Bezirks Affoltern / Agenda
– Rundschreiben Arbeitskreis Senioren Hausen
– „Reformiert“ und „Forum“
– Aushang bei Kirchen und Geschäen im Dorf
– Webseite Gemeinde Hausen / Kultur / Vereine
Kontakt: Beat von Arx, Tel. 044 764 05 80 / beatvonarx@bluewin.ch



Und die Gästeschar rühmt die Qualität
und scheint rundum zufrieden zu sein, was
sich auch darin zeigt, dass die “Beiz” durch
eine Stammgästescha beinahe immer ge-
füllt ist. Einzelne Plätze können jedoch
noch gebucht werden (Lotte Rhomberg,
Tel. 044 764 05 59 oder eres Keel, Tel.
044 764 03 02).

Der Besuch hat in mir einen sehr positiven
Eindruck hinterlassen: Ein gutes Mittages-
sen wird genossen, die Gemeinscha wird
gepflegt, es wird diskutiert und erzählt,
Tipps werden gegeben - ein Mittag, wie er
unter jungen oder zumindest jung geblie-
benen Menschen eben abläu.

Lokalkult

Der neu gegründete Verein Lokalkult be-
steht aus Mitgliedern (Delegierten) von
verschiedenen, vor allem im musikalischen
Bereich tätigen, autonomen Veranstalter in
Hausen am Albis. Die Nutzung gemeinsa-
mer Synergien, Austausch von Infrastruk-
turen, ein öffentliches Aureten mit ge-
meinsamer Werbung und nach Bedarf
Unterstützung und Mithilfe bei den einzel-
nen Veranstaltungen sind die in den Ver-
einsstatuten aufgeführten Ziele. 
Lokalkult sieht sich als Ergänzung zum
„Verein Kultur im Dorf “ und könnte sich
gut vorstellen auch einmal gemeinsam ein
Grossprojekt durchzuführen. 
Veranstaltungen 2015:
06. Juni Land Rock Openair 
27. Juni Dorf Pub 

www.dekorei.ch 
31. Juli Live am Türlersee

www.lastavenue.ch 
15. August Albis Openair

www.albis-openair.ch 
22. August Rampe Openair 

www.samijfactory.com 

05. September Dorf Pub 
www.dekorei.ch 

8. – 11. Oktober Has Club Festival 
www.hasclub.ch 

31. Oktober Dorf Pub 
www.dekorei.ch

Eliane Heinzer

Albis Openair 2015

Für jeden etwas dabei; das Programm des
diesjährigen Albis Openairs vom Sams-
tag, 15. August ist so vielseitig wie seine
Besucher.

Zur 8. Auflage kann das OK um Eliane
Heinzer mit einem grossen Highlight auf-
fahren: Tobias Carshey, ehemaliger Stroz-
zini Frontmann, stattet mit seiner Band der
Heuwagenbühne einen Besuch ab. Cars-
hey, der regelmässig im Radio gespielt
wird, hat vergangenes Jahr sein erstes So-
loalbum „Bye Bye“ heraus gegeben. Radi-
kal-melancholisch, tief berührend, direkt
aus dem Herz singt Carshey viel Persönli-
ches. Wir dürfen uns auf einen Auritt vol-
ler Emotionen und von höchster musika-
lischer Güte freuen. 
Eröffnet wird der Anlass von zwei jungen
Lokalbands. Ausserdem konnte das Cover-
Trio „Joo Joo Eye Ball“ verpflichtet werden.
Blues, Rock, Boogie und Country gibt das
Powertrio aus Bern zum Besten und lässt
die Bühne erzittern. 
Abschliessend wird die Band „Wilcox“ um
Sänger Timo Homberger dem Publikum
noch seine letzten Reserven entlocken. Die
fünf Jungs, eine Kollaboration Zürich-Wal-
lis, feilen mit feiner Klinge an rauen Songs,
von Rock bis zum Folk. 
Beginn 18.00 Uhr, Eintritt frei, Kollekte
Gratis Ponyreiten 
Gratis Shuttle zum Bahnhof Mettmenstet-
ten ab 23.00 Uhr
Bar, Grill, Food
Mehr Infos www.albis-openair.ch

Blutspenden
„Blut spenden, rettet Leben“. Deshalb or-
ganisiert der Samariterverein Oberamt so-
wohl im Gemeindesaal Weid in Hausen
am Albis wie auch in der Turnhalle der
Schule Rifferswil Blutspendeabende. Die
Daten werden der Bevölkerung in den
Dorfzeitung der drei Gemeinden bekannt
gegeben. Vor einer Blutspendeaktion wer-
den Banner „Blutspenden“ aufgestellt und
Flyer verteilt. Der Blutspendedienst Zürich
lädt die registrierten Blutspender schri-
lich ein. Die Spenderadressen der Gemein-
den Hausen am Albis, Kappel am Albis
und Rifferswil werden per August 2015 zu-
sammengelegt. Zukünig können die
Spender an allen drei Blutspendeaktionen
in Hausen am Albis und Rifferswil teilneh-
men. Oder wenn Sie an einem Datum ver-
hindert waren, so können Sie gerne am
nächsten Termin in der „anderen“ Ge-
meinde kommen. 
Die Daten der nächsten Blutspendeaben-
den sind: 
2015
– Donnerstag, 17. September 2015, 

18.00 - 20.00 Uhr in Hausen am Albis
2016
– Donnerstag, 14. Januar 2016, 18.00 -

20.00 Uhr in Hausen am Albis
– Montag, 09. Mai 2016, 

18.00 - 20.00 Uhr in Rifferswil 
– Donnerstag, 15. September 2016, 

18.00 - 20.00 Uhr in Hausen am Albis
Bitte tragen Sie sich die Daten schon heute
in der Agenda oder in Ihrem Smartphone
ein.
Wir hoffen, möglichst viele Spender an un-
seren Blutspendeaktionen begrüssen zu
dürfen.

Samariterverein Oberamt

Dorffest mit Chilbi und Grümpi 

am 4./5. Juli 2015 in Hausen am Albis
Traditionsgemäss fanden in den vorange-
gangenen Jahren die Dorfchilbi und das
Grümpi des FC Hausen an unterschiedli-
chen, auf einander folgenden Wochenen-
den statt. Aus verschiedenen Überlegun-
gen wagen die Ok‘s beider Veranstaltungen
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nun einen gemeinsamen Anlass. Während
der Samstag vor allem im Zeichen des
Grümpis steht (Anmeldungen via
www.fchausen.ch), soll der Sonntag
schwerpunktmässig durch familienfreund-
liche Anlässe bereichert werden. An bei-
den Tagen wird die Chilbi sowie die be-
währte, leistungsfähige Festwirtscha in
Betrieb sein.
Am Samstagabend, ab 19.00 Uhr wird die
„Beginners Band“ des Musikvereins Har-
monie aufspielen, gefolgt von einem klei-
nen Konzert des Musikvereins Harmonie
Hausen ab ca. 19.30 Uhr. Zudem wird am
Samstagabend wiederum die legendäre Bar
geöffnet sein.
Am Sonntag findet zudem, wie die letzen
Jahre, um 11.00 Uhr auf dem Festgelände
ein Familiengottesdienst zusammen mit
dem Oberämtler-Chor in einem mal etwas
anderen Ambiente statt. Ab 12.00 Uhr
dann folgt ein Apéro mit dem Familienz-
mittag im Festzelt.
Das Gesamt-OK erho sich durch die
Neugestaltung eine Attraktivitätssteige-
rung für Jung und Alt. Dazu beitragen soll
insbesondere auch der neue Schausteller-
betrieb, welcher mit einem modernen,
vielseitigen Bahnbetrieb aufwarten wird.
Das Dorffest wird traditionsgemäss durch
verschiedene Sportvereine im Dorf orga-
nisiert. Um den dörflichen Charakter bei-
zubehalten wünschen wir uns aber, dass
sich weitere, lokale Vereine zum mitgestal-
ten und mitorganisieren finden lassen. In-
teressierte, welche sich hier genauer infor-
mieren wollen, wenden sich dafür bitte
direkt an Reto Studer bzw. das OK.
Nun hoffen wir auf den Wettergott und
freuen uns auf zahlreiche Besucher.

FC Hausen, Fritz Meili

Ebertswilerfest

22. August 2015
Zum diesjährigen Fest laden wir auf den
Hof Holliger ein.
Das Ebi-Fäscht ist der Jahres-Treffpunkt
nach den Sommerferien für die Dorevöl-
kerung. Freunde, Bekannte und Verwandte
von nah und fern, kurz alle die Lust haben
mit uns zu feiern, sind herzlich willkom-
men.
Das attraktive Programm mit Spielen
rund um den Bauernhof an der Fabrik-
strasse startet um 16.00 Uhr.

Highlights aus dem Programm:
Die Aufführungen des Chasperlitheaters,
für unsere 3- bis 7-jährigen Besucher be-
ginnen um 16.15 und 17.30 Uhr.
Ab 17.00 Uhr zeigt Luca Schuler, unser
weltbekannter Slopstyle Crack, sein Kön-
nen auf dem Trampolin. Im Anschluss
steht er für eine Autogrammstunde zur
Verfügung. Natürlich dür ihr die gezeig-
ten Tricks selbst ausprobieren, völlig sicher
und ungefährlich.
Für Speis und Trank ist gesorgt: Ein gran-
dioses Salatbuffet, Fleisch vom Grill,
Pommes, Pizza, auch Kaffee und Kuchen
gibt es in vielen Variationen.
Der Ansturm auf die Löösli wird ab 20.00
Uhr einsetzen, die Tombola-Ausgabe star-
tet um 20.30 Uhr. Das Spezielle daran: Jede
Nummer gewinnt einen Preis, den sich
jeder selber aussuchen kann..... natürlich
der Reihe nach. Für Spannung, Gesprächs-
stoff und Spekulationen ist gesorgt.
Ab 20.00 Uhr ist die EberBar geöffnet, ab
21.00 Uhr mit DJ-Sound von Hasso &
Hines.
Also ab ans Ebertswilerfäscht, da wo sich
Hase, Fuchs und alle anderen bestimmt
lange nicht gute Nacht sagen....
Das definitive Festprogramm, erscheint
vor den Sommerferien. 
Wir freuen uns, euch alle am 22. August ab
16.00 Uhr auf dem Hof Holliger begrüssen
zu dürfen.

Fürs Komitee: Christoph Sidler

Das Spielgruppenjahr befindet sich im
Endspurt. Viele spannende Spielgruppen-
stunden liegen bereits hinter uns. Die Tage
werden länger und wir versuchen die
Spielgruppenzeit bis zu den Sommerferien
nochmals so richtig zu geniessen. Viele
schöne Erlebnisse liegen aber auch noch
vor uns, wie z.B. das obligate Spielgrup-
penreisli. 
AKTION Waldsofa! Im letzten Jahr haben
wir zusammen mit den Spielgruppenkin-
dern und ihren Verwandten und Bekann-
ten ein wunderbares Waldsofa gebaut. Nun
ist es an der Zeit, dieses für die zukünigen
Waldkinder wieder frisch herzurichten.
Am Samstag, 6. Juni 2015 von 10.00 –

13.00 Uhr sind alle Spielgruppenkinder,
Verwandte und Bekannte, Waldbegeister-
ten und Hobbybastler herzlich dazu einge-
laden, mitzuhelfen (weitere Infos unter
www.tazzelwurm.ch/agenda).
Natürlich wird unser Verein auch in die-
sem Jahr wieder am „Dorffäscht“ (4./5.
Juli 2015) vertreten sein. Dabei dürfen die
Zaubertränkli, das Päcklifischen und
Kinderschminken natürlich nicht fehlen.
Also, kommt vorbei!
Liebe Eltern, wir sind schon an der Pla-
nung für das nächste Spielgruppenjahr.
Jetzt ist der Zeitpunkt günstig, Euer Kind
im Tazzelwurm anzumelden. Wir freuen
uns, Eure Kinder für ein paar Stunden pro
Woche zu begleiten. 
Für das Spielgruppenjahr 15/16 gelten
neu folgende Zeiten: Hüsli: 
Dienstag – Freitag, 9.00 – 11.30 Uhr
Waldspielgruppe: Donnerstag, 8.30 –
11.30 Uhr (Sommer) / 9.00 – 11.30 Uhr
(Winter)
Mehr Informationen über unsere Ange-
bote, Anmeldungen und unseren Verein
findet Ihr wie immer auf unserer Website
www.tazzelwurm.ch oder per Telefon
unter 077 412 79 93 (Seraina Häcki). 

Euer Spielgruppenverein Tazzelwurm

S’Wärchstättli

Mami, Papi, kennt ihr „s’chline Wärch-
stättli“ ? Nein ...
Das ist doch die Vor-Spielgruppe für mich
und alle Kinder, die den zweiten Geburts-
tag schon gefeiert haben. Ich könnte also
mit Gleichaltrigen und größeren einmal in
der Woche spielen, lachen, werken und
noch vieles mehr erleben.
Sie treffen sich jeden Mittwochmorgen
oder
Freitagmorgen (Parallelgruppe) im Haus
zur Mühle in Kappel am Albis 09.00 –
11.30 Uhr (Auffangzeit 08.45 Uhr)
Einmal im Monat geniessen sie den eige-
nen Waldspielplatz und erleben die Natur
pur. Mit vielen neuen Erlebnissen dürfen
die Eltern ihre Kinder um 11.30 Uhr wie-
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der in die Arme nehmen. Ab und zu besu-
chen sie auch die vielen Tiere auf dem
nahe gelegenen Bauernhof.
Nach den Sommerferien werden einige
Kinder in den Kindergarten eintreten
(Schuljahr 2015/ 2016). Ja, somit hätte es
für mich einen freien Platz.
Die Kinder und Leiterinnen (Ruth Egger
und Irene Hostettler) würden sich riesig
freuen, wenn ich dabei wäre.
Möchtet ihr mehr erfahren, könnt ihr ganz
einfach Ruth Egger Tel. 044 764 08 67 an-
rufen oder an ruth.egger@datazug.ch
schreiben. 
Sie haben auch eine Homepage. Klick doch
einfach www.spielgruppe-hausen.ch an
und wir können uns alles zusammen an-
schauen.

KIRCHEN

Ev.-Ref. Kirchgemeinde

Besondere Gottesdienste und Anlässe:
Sonntag, 14. Juni 2015, 10.00 Uhr
Konfirmation
Konfirmationsgottesdienst zum ema:
„Just for fun?!“ Mit den Konfirmandinnen
und Konfirmanden und Pfarrerin Irene
Girardet Fischer. 
Im Anschluss Apéro
Sonntag, 21. Juni 2015, 11.00 Uhr
Waldgottesdienst
beim Reservoir oberhalb Ebertswil. Mit
den Kindern von der minichile, Sonja
Kilchmann und Pfarrerin Irene Girardet
Fischer. Anschliessend Pick Nick mit der
Möglichkeit, selber Mitgebrachtes zu brä-
teln.
Bei schlechter Witterung findet der Got-
tesdienst in der Kirche statt (Auskun: Tel.
1600).
Sonntag, 5. Juli 2015, 11.00 Uhr
Chilbi-Gottesdienst
Ökumenischer Gottesdienst im Chilbi-Zelt
mit Diakon Matthias Kühle-Lemanski,
Pfarrer Matthias Fischer und dem Jodler-
klub am Albis
Sonntag, 23. August 2015, 11.00 Uhr
Schulanfangsgottesdienst
Wir wünschen allen Kindern einen guten
Start in den Kindergarten und ins neue
Schuljahr und bitten dafür Gott um seinen
Segen. Zu diesem Gottesdienst dürfen die

Kindergärtler ihr Kindergartentäschchen
und die 1. Klässler ihren ek mitbringen. 

Zäme Zmittag in der Zwinglistube
Essen, plaudern, Kontakte schaffen, ausru-
hen und ... geniessen!
Für Jung und Alt, jeden letzten Freitag im
Monat (ausgenommen in den Schulferien):
26. Juni 2015 / 28. August 2015 / 25. Sep-
tember 2015
Kosten: Fr. 10.–, Kinder von 2 bis 10 Jahren
Fr. 5.–
Anmeldung jeweils bis am Mittwochabend
an:
sonja_billeter@datazug.ch oder 
Tel.: 044 764 02 15 (Pfarramt) 

MuKi-VaKi-Treff

Der Treff für Mütter und Väter mit Kin-
dern von 0 – 4 Jahren bietet Gelegenheit
Kontakte im Dorf zu knüpfen und Erfah-
rungen des Kinderalltags von Lust bis
Frust auszutauschen.
Jeden Mittwoch (ausser in den Schulfe-
rien) von 9.00 bis 11.00 Uhr im Parterre
des Pfarrhauses. Unkostenbeitrag pro Fa-
milie: Fr. 2.–

Gemeinde-Wochenende der reformierten
Kirchgemeinde auf dem Stoos
Freitagabend, 28. bis Sonntag, 30. Au-
gust 2015

Lust auf ein Wochenende mit Freunden
und Bekannten? 
Oder: Lust neue Bekanntschaen zu ma-
chen?
Das Wochenende soll Zeit für Begegnun-
gen, Spiel und Spass bieten. Oder vielleicht

braucht ihr einfach etwas Erholung in den
Bergen? Das Haus, Sennhütte auf dem
Stoos bietet vom Einer- bis zum Achter-
zimmer fast alles: Tischtennis, Tischfuss-
ball, eine grosse Spielwiese direkt beim
Haus, Volleyball, Badmington, einen eige-
nen Wald zum Zelten, Spielen usw. und
einen schönen Aussensitzplatz mit Feuer-
stelle. 
Kulinarisch lassen wir uns wie immer von
Heinz und Fritz verwöhnen.
Willkommen sind alle Interessierten, un-
abhängig von Alter, Konfession etc.
Anmeldungen liegen in der Kirche auf
oder sind erhältlich bei 
katrin.burkard@zh.ref.ch / 044 764 05 61
Anmeldeschluss: 21. Juni.

Andrew Bond-Konzert 
zum Mitsingen für Kinder und Erwachsene
Sonntag, 27. September 2015, 14.00 Uhr
In der reformierten Kirche Hausen 

Vorverkauf ab 1. Juni 2015 in der Drogerie
Rütimann
Mit dem Kauf eines Tickets unterstützen
Sie die Renovation des Kirchturms der re-
formierten Kirche.

Kath. Pfarrei Herz Jesu

Einige Termine 
aus unserer Pfarreiagenda:
Juni
04.06.15, Donnerstag, Fronleichnam
19.30 Uhr
Fronleichnams-Gottesdienst mit unseren 
Erstkommunionkindern
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13.06.15, Samstag
17.00 Uhr
Gottesdienst zum Abschluss des Versöh-
nungsweges der 4. Klassen
18.30 Uhr 
Santa messa
14.06.15, Sonntag
09.30 Uhr
Gottesdienst in Mettmenstetten, 
anschliessend Kirchgemeindeversamm-
lung
21.06.15, Sonntag 
11.00 Uhr
Gottesdienst zum Pfarreifest, anschlies-
send Paellaessen

Juli
05.07.15, Sonntag
11.00 Uhr
ök. Chilbigottesdienst Hausen a.A., im Zelt 
13.–17.07.15
SOLA auf dem Stoos
24.07.–01.08.15
Jugendlager, Segeln in Holland
23.08.15, Sonntag
11.00 Uhr Schuleröffnungsgottesdienst

Verschiedenes

Holen Sie die Welt zu sich nach Hause!
Werden Sie YFU-Gastfamilie.
YFU-Gastfamilie zu sein, heisst, ein Aus-
tauschjahr zu machen – ohne wegzufah-
ren: Im Zusammenleben mit einem Aus-
tauschschüler/einer Austauschschülerin
im Alter zwischen 15 und 18 Jahren entde-
cken Sie eine fremde Kultur direkt bei sich
zu Hause. Ausserdem lernen Sie Ihren Fa-
milienalltag von einer anderen Seite ken-
nen und sehen bisher selbstverständlich
Geglaubtes aus einem neuen Blickwinkel.
Als Gastfamilie schenken Sie einem jungen
Menschen für 10–11 Monate ein zweites
Zuhause in der Welt. Das heisst, Sie neh-
men ihn in Ihrer Familie auf und bieten
ihm ein freies Bett und einen Platz am
Tisch (inkl. Verpflegung). Motivation für
die Aufnahme eines Austausch schü -
lers/einer Austauschschülerin soll das In-
teresse am interkulturellen Austausch sein.
YFU-Gastfamilien erhalten keine finan-
zielle Entschädigung. Paare mit Kindern,
Paare ohne Kinder, gleichgeschlechtliche
Paare, Alleinerziehende, Patchwork-Fami-
lien etc. – alle sind eingeladen, Gastfamilie

zu werden. Was zählt, ist die Bereitscha,
eine Austauschschülerin oder einen Aus-
tauschschüler als neues Mitglied in der Fa-
milie aufzunehmen.
Möchten Sie mehr wissen zum ema
„Gastfamilie sein“? Melden Sie sich unver-
bindlich bei YFU Schweiz (Monbijou-
strasse 73, Postfach 1090, 3000 Bern 23,
031 305 30 60, info@yfu.ch) oder besuchen
Sie unsere Webseite: www.yfu.ch. – YFU-
Austauschschüler/-innen kommen in aller
Regel Anfang August in der Schweiz an.
Der Verein YFU Schweiz, der über mehr
als 60 Jahre Erfahrung auf dem Gebiet des
Jugendaustausches verfügt, arbeitet nicht
gewinnorientiert und wird als wohltätige
Institution vom Bund unterstützt. 
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Juni 2015

02.06.2015, 20.00 Uhr
Gemeindeversammlung (Rechnung)

06.06.2015
Lokalkult – Land Rock Obenair

19. – 21.06.2015
Rosenfest in der Baumschule Reichen-
bach, Schonau 1, Hausen am Albis

20.06.2015, 09.00 Uhr
VaKi-Turnen in der Turnhalle der Primar-
schule Hausen

21.06.2015, 10.30 Uhr
Musikverein Harmonie – Platzkonzert in
der Gärtnerei Reichenbach

27.06.2015
Tag der Offenen Tür zum 40. Jubiläum
der Bibliothek

27.06.2015
Lokalkult – Dorf Pub

27.06.2015, ab 11.00 Uhr
Tanzsportturnier TSCZ Cup im Gemein-
desaal Weid, Hausen am Albis

Juli 2015

04.07.2015, ab 19.00 Uhr
Musikverein Harmonie – Platzkonzert
am Dorffest
ab 19.45 Uhr Musikverein Harmonie – 1.
Konzert der Beginners-Band und Kon-
zert des MHV am Dorffest

04. – 05. 07.2015
Dorffest mit Chilbi und Grümpi in Hau-
sen am Albis

25.07.2015, 19.30 – 21.00 Uhr
Musikverein Harmonie – Platzkonzert
am Waldfest in Uerzlikon

31.07.2015
Lokalkult – Live am Türlersee

August 2015

01.08.2015, ab 19.00 Uhr
1. August-Feier vor dem Gemeindesaal
Weid, Hausen am Albis

15.08.2015, ab 18.00 Uhr
Albis Openair, Mittelalbis

22.08.2015, ab 16.00 Uhr
Ebertswiler Dorffest Hof Holliger

22.08.2015
Rampe Openair

Ab September 2015

05.09.2015, ab 09.00 Uhr
Bring– und Holtag im Gemeindesaal Weid

05.09.2015
Lokalkult – Dorf Pub

09.09.2015, 14.30 – 16.00 Uhr
Erzähltheater von und mit Lorenz Pauli
in der Bibliothek

09.09.2015
Arbeitskreis Senioren - Seniorenreise

17.09.2015, 18.00 – 20.00 Uhr
Blutspenden im Gemeindesaal Weid,
Hausen am Albis 

20.09.2015, 09.45 – 15.00 Uhr
Verschönerungsverein - „Erlebnis Türlersee 

23.09.2015, 20.00 Uhr
Gemeindeversammlung (Reserve)

25.06.2015, 17.00 Uhr
Bürgersprechstunde

27.08.2015, 17.00 Uhr
Bürgersprechstunde

24.09.2015, 17.00 Uhr
Bürgersprechstunde

26.09.2015
Kinderkleiderbörse

29.09.2015, 09.30 – 10.00 Uhr
Buchstart: Gschichtli, Versli und Liedli
für die Chliine in der Bibliothek

03. + 04.10.2015
36. Flugtag Hausen am Albis auf dem
Flugplatz Hausen

08. – 11.10.2015
Lokalkult – Has Club Festival
22. - 25.10.2015

Ausstellung Kunst in Hausen 

29.10.2015, 17.00 Uhr
Bürgersprechstunde

31.10.2015
Lokalkult – Dorf Pub

04.11.2015, 19.30 Uhr
Geschichten und Musik von mit Flurin
Caviezel in der Bibliothek 

20. + 21.11.2015
Oberämtler Chor Hausen am Albis –
Chränzli mit eater

26.11.2015, 17.00 Uhr
Bürgersprechstunde

29.11.2015
Weihnachtsmarkt

02.12.2015, 20.00 Uhr
Gemeindeversammlung (Budget)

12.12.2015
Adventsmärt, Weisbrod-Areal

17.12.2015, 17.00 Uhr
Bürgersprechstunde

14.01.2016, 18.00 – 20.00 Uhr
Blutspenden im Gemeindesaal Weid,
Hausen am Albis

Veranstaltungskalender


